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UMS GELD?

GABRIELLE GIMPEL »Geld und Objekt« • DIMITRIS SAKELLARIOU »Warum muss man für eine Analyse be-
zahlen?« • CLAUS-DIETER RATH »Das Fremde des Geldes und die Psychoanalyse« • JOHANNA BOSSINA-
DE »Das Symbolische, eine psychoanalytische Währung« • KARL-JOSEF PAZZINI »Stoffwechsel während 
der Kur« • MORITZ SENARCLENS DE GRANCY »Vom Verschwinden des Geldes. Welche Auswirkung hat die 
Abschaffung des Bargelds für dessen Rolle als Tauschobjekt aus psychoanalytischer Sicht?« • KATRIN BE-
CKER »Geld Macht (macht) Lust im Kontext von De Sade und Perversion« • ILSABE WITTE »Geld als Gewalt« 
• STEPHANIE VON HAYEK »Auf Kosten der Liebe. Auszüge aus der Geschichte einer Freundschaft« • BERN-
HARD SCHWAIGER »Gedanken zu Robert Bressons Film ‘Das Geld’ unter dem Blickwinkel des ‘Kapitalisti-
schen Diskurses’ (Lacan).« • SANDRINE AUMERCIER »Der beste Urlaub für Ihr Geld. Wo ist das Subjekt hin?« 
• CHRISTIANE BUHMANN »Erben, Schuld und Schulden« • ARNDT HIMMELREICH »Gewinnt, wer verliert? 
No-thing (no phallus) to lose? Tsipras & HAMLET - die Macht der Ohnmächtigen als Tragödie, Komödie, 
Phallophanie (Lacan)« • DIETER PILZ »Scheiß auf’s Geld – über das Wechselspiel von Schuld und Schulden«
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GELD UND LIEBE IN DER PSYCHOANALYSE
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